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Die Christengemeinschaft lädt ein

Liebe Oldenburgerinnen und Oldenburger,
liebe Freunde unserer Gemeinde,

Wir laden Sie herzlich zum Kulturprogramm der Sophien-
kirche ein, mit dem wir uns nunmehr im dritten Jahr der 
Öffentlichkeit präsentieren möchten. Mit Konzerten und 
Lesungen, Vorträgen, Offenen Gesprächen und Seminaren 
sowie Angeboten für Kinder, Jugendliche und Familien hof-
fen wir, Ihnen vielfältige Anregungen geben zu können. Neu 
ist unser „Forum Zukunft“, das sich mit aktuellen Zeitfragen 
beschäftigt und nach neuen Ansätzen für die Gestaltung un-
serer Zukunft sucht. In diesem Rahmen laden wir vom 20.-22. 
April 2012 erstmals zu den „Oldenburger Zukunftstagen“ in 
das Kulturzentrum PFL ein. Näheres finden Sie in der Voran-
kündigung in diesem Heft.

Diesmal erscheint das Jahresprogramm etwas später als ge-
wohnt, dafür hat im August, September und Oktober 2011 
bereits eine besonders angekündigte Reihe von Veranstal-
tungen unter dem Titel „Aufbrüche – Kunst auf dem Weg in 
die Moderne“ stattgefunden.

Die kulturellen Veranstaltungen sind natürlich nur ein Aus-
schnitt aus dem Leben unserer Gemeinde. Im Zentrum ste-
hen die Gottesdienste, die wir gemeinsam feiern. Laufende 
Angebote der Gemeinde wie Arbeitskreise, Religionsunter-
richt, Seelsorge kommen hinzu. Darüber informieren wir kurz 
im Inneren dieses Heftes. 

Eine Wegbeschreibung und die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Rückseite. 

Wir würden uns freuen, Sie bald einmal als unsere Gäste will-
kommen heißen zu dürfen.

Für den Gemeinderat,

Andreas Büttner, Pfarrer
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Oldenburg-Osternburg
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Oldenburg
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Oktober 2011
Dag Hammarskjöld (1905-1961) | Lothar Peinemann	 20 Uhr, Mo 17. Okt
Abendlied | Ulrike Folch, Thomas Bönisch	 17 Uhr, Sa 29. Okt
Offener Abend Zukunftsfragen	 20 Uhr, Mo 31. Okt

November
Die große Überraschung an der Todesschwelle | L. Peinemann	 20 Uhr, Fr 4. Nov
Seminar mit Lothar Peinemann	 9 - 12.30 Uhr, Sa 5. Nov
Vom Wirken der Gnade | Johannes Lauten	 20 Uhr, Mo 28. Nov

Dezember
Wir bereiten Weihnachten vor	 10 - 16 Uhr, Sa 10. Dez
Vokalensemble Harmonie - St. Petersburg	 17 Uhr, Sa 10. Dez
Selma Lagerlöf (1858-1940) | Lothar Peinemann	 20 Uhr, Mo 12. Dez
Wir bereiten Weihnachten vor	 10 - 16 Uhr,  Sa 17. Dez
Familiengottesdienst an Heiligabend	 16 Uhr, Sa 24. Dez
Der Fuhrmann des Todes | Gerald Friese	 20 Uhr, Fr 30. Dez

Januar 2012
Was heißt „opfern“ eigentlich? | Andreas Büttner	 20 Uhr, Mo 16. Jan
Erziehung = Beziehung | Ulrich Meier	 20 Uhr, Fr 20. Jan
Pädagogisches Seminar mit Ulrich Meier	 9 - 12.30 Uhr, Sa 21. Jan
Macht „opfern“ Sinn? | Andreas Büttner	 20 Uhr, Mo 23. Jan

Februar
Wer ist Gott? | Andreas Büttner	 20 Uhr, Mo 13. Feb
Cello-Meditation | Christiane Rudolph	 17 Uhr, Sa 18. Feb
Offener Abend Zukunftsfragen	 20 Uhr, Mo 20. Feb
Was haben wir mit Gott zu tun? | Andreas Büttner	 20 Uhr, Mo 27. Feb

März
Familiengottesdienst in der Vorosterzeit	 17 Uhr, Sa 10. März 
Wozu glauben? | Andreas Büttner	 20 Uhr, Mo 12. März
Jacques Lusseyran (1924-1971) | Lothar Peinemann	 20 Uhr, Mo 19. März
Musik und Wort zur Passion | Deirdre Boysen	 17 Uhr, Sa 24. März

April
Oldenburger Zukunfstage	 Fr 20. bis So 22. April

Mai
Maria Sibylla Merian (1647-1717) | Lothar Peinemann	 20 Uhr, Mo 14. Mai

Juni
Dialog der tiefen Saiten | Volkmar Stickan, Jochen Zillessen	 20 Uhr, Sa 2. Juni
Offener Abend Zukunftsfragen	 20 Uhr, Mo 18. Juni 
Sommerfest im Bahlsenquartier	 12 - 18 Uhr, Sa 23. Juni
Johann Friedrich Oberlin (1740-1826) | Lothar Peinemann	 20 Uhr, Mo 25. Juni
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     Kommen Sie vorbei und 
l  lassen Sie sich beflügeln...! 
   Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 

KLAVIERATELIER 
Wolfsbrücker Weg 1a 
26131 Oldenburg-Eversten 
 

FON: 0441- 350 366 39 
info@klavier-atelier.de 
www.klavier-atelier.de 

 

 
Öffnungszeiten: 

 

Dienstag + Freitag 
10.00-13.00 
14.30-18.30 

 

Samstag 
10.00-14.00 

 

 
 

      
 
      

 
 
 
 
 
 
 
 

Kommen Sie vorbei und
lassen Sie sich beflügeln...!
Wir freuen uns auf Sie!



Sa 29. Oktober, 17 Uhr

Abendlied
Ulrike Folch, Sopran​ 
Thomas Bönisch, Klavier

Komponisten wie Manuel de 
Falla, Darius Milhaud oder 
Wilhelm Weismann haben 
im 20. Jahrhundert musikali-
sche Strömungen abseits der 
Atonalität geprägt. Diesen 
Strömungen nachzuspüren, 
haben sich Ulrike Folch (So-
pran) und Thomas Bönisch 

(Klavier) auf den Weg gemacht und musizieren neben den 
bekannteren „Siete Canciones populares Españolas“ von de 
Falla auch selten zu hörende Lieder, etwa solche nach Ge-
dichten von Wolfgang Borchert, komponiert 1968 in der DDR 
von Jürgen Golle. 
Mit diesem Konzert schließen wir an die Reihe ‚Aufbrüche – 
Kunst auf dem Weg in die Moderne’ an, die wir von August 
bis Anfang Oktober angeboten haben.

Sa 10. Dezember, 17 Uhr

Vokalensemble Harmonie ‑
St. Petersburg
singt ein vorweihnachtliches Programm für die ganze Familie 

Erneut ist das russische Vokalensemble „Harmonie“ bei uns 
zu Gast. Die Stärke des Ensembles liegt in der authentischen 
Wiedergabe der russischen geistlichen und weltlichen Chor-
musik. Das Repertoire umfasst Werke vom 14. Jahrhundert 
bis zur Moderne. Das Ensemble beeindruckt durch sein kulti-
viertes und spannungsreiches Stimmpotenzial, seine Klang-
schönheit und sein überwältigendes Klangspektrum vom 
hohen Tenor bis zum tiefen Bass, sowohl im Gesamtklang als 
auch bei zahlreichen solistischen Vorträgen. Hinzu kommt 
eine ausgefeilte, differenzierte und nuancenreiche Vortrags-
kultur, die jedes Werk für sich zu einem Erlebnis werden lässt.
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Fr 30. Dezember, 20 Uhr

Der Fuhrmann des Todes
nach der Erzählung von Selma Lagerlöf  
Autorenlesung

Gerald Friese liest aus seinem 
Bühnenstück „Der Fuhrmann 
des Todes“ nach der Erzählung 
von Selma Lagerlöf. 
Der Fuhrmann des Todes gehört 
zu Selma Lagerlöfs eindrucks-
vollsten Erzählungen. Aus dem 
Auftrag, eine Abhandlung über 
Tuberkulose und ihre Heilung zu 
schreiben, entstand dieses be-
eindruckende erste literarische 
Zeugnis einer Nahtod-Erfahrung.
In der 1912 erschienenen Romanvorlage wird eine Legende 
aus der Bretagne nacherzählt: derjenige Mann, der in der Sil-
vesternacht als letzter vor Anbruch des neuen Jahres stirbt, 
muss ein Jahr lang als Fuhrmann des Todes die Seelen der 
Sterbenden von ihren Körpern erlösen. 
Vor diesem Hintergrund wird die Liebe einer Sozialhelferin 
zu einem ins Straucheln geratenen Mann und der aufopfe-
rungsvolle Kampf um ihn im sozialen Elend zu Beginn des 
letzten Jahrhunderts - und letztlich der Kampf des Guten mit 
dem Bösen – geschildert. 

Sa 18. Februar, 17 Uhr

Cello-Meditation
Christiane Rudolph
Solowerke von J. S. Bach, Mark 
Summer, H. Villa-Lobos, 
G. Koeppen

Christiane Rudolph ist in unserer 
Gemeinde bereits durch ihren Bei-
trag zu einer sehr schönen Musikali-
schen Andacht im vergangenen Jahr 
bekannt. Wir freuen uns, dass sie 
diesmal ein ganzes Konzert auf dem 
Programm hat.

Sa 24. März, 17 Uhr

Musik und Wort zur Passion
Deirdre Boysen singt Werke von Hugo Wolf, Paul Hindemith 
und Johann Sebastian Bach. Außerdem wirken mit Norbert 
Ternes (Geige) und am Klavier Wlodzimierz Jasionowski. 
Lesung von Gedichten und anderen Texten zur Passionszeit: 
Gudrun Korte und Andreas Büttner. 
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Sa 2. Juni, 17 Uhr 

Dialog der tiefen Saiten
Volkmar Stickan - Violoncello und 
Jochen Zillessen - Kontrabass

spielen Werke von B. Romberg,  
F. A. Kummer, J. Barriere und G. Rossini
Volkmar Stickan ist neben seiner Tätig-
keit beim Oldenburgischen Staatsor-
chester in vielfältiger Weise im Bereich 
der Kammermusik tätig. Wir hatten 
schon öfter Gelegenheit, ihn in der So-
phienkirche zu hören. Diesmal kommt er 
gemeinsam mit seinem Kollegen Jochen 
Zillessen mit der selten zu hörenden 
Kombination von Cello und Kontrabass 
zu uns.
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Vom Christus-Wirken in der Biographie
Lebensbilder in Darstellung und Gespräch - mit Lothar Peinemann, Pfarrer 
em. in Oldenburg. Die Abende können einzeln besucht werden, da jeder in 
sich abgeschlossen eine Biographie behandelt. 

Mo 17. Oktober 2011, 20 Uhr
Dag Hammarskjöld (1905-1961)
Ein meditierender Christ kämpft für den Weltfrieden

Mo 12. Dezember 2011, 20 Uhr
Selma Lagerlöf (1858-1940)
Zum Leben und Werk einer Grenzgängerin 
Dichtung als Therapie

Mo 19. März 2012, 20 Uhr
Jacques Lusseyran (1924-1971)
Blindheit - ein neues Sehen der Welt

Mo 14. Mai 2012, 20 Uhr
Maria Sibylla Merian (1647-1717)
Eine Künstlerin entdeckt die Metamorphose 
der Schmetterlinge

Mo 25. Juni 2012, 20 Uhr
Johann Friedrich Oberlin (1740-1826)
Im Dienst an der Verwandlung der Erde 
Zum Leben und Werk des Steintal-Pfarrers

Braucht Gott unser Opfer?
Was heißt eigentlich „opfern“? Ist Jesus Christus einen „Opfertod“ zur Er-
lösung des Menschen gestorben? Welche Bedeutung hatten die Opfer der 
vorchristlichen Kulturen? Machen Opfer heute überhaupt Sinn? 
Wer sich mit Fragen zur Theologie des Opfers beschäftigt, stößt auf eine 
Fülle offener Fragen. Diese wollen wir uns im Gespräch verdeutlichen und 
nach möglichen Antworten suchen.
Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Oldenburg, mit ei-
nem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein offenes Gespräch anschließt. 
Den Abschluss bildet ein gemeinsames Abendgebet, das die Themen des 
Abends aufgreift und vertieft.

Mo 	16. Januar 2012, 20 Uhr
Was heißt „opfern“ eigentlich?
Zur Theologie des Opfers I

Mo 23. Januar 2012, 20 Uhr
Macht „opfern“ Sinn?
Zur Theologie des Opfers II
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Glauben und Erkennen
Nachdenken über das Credo

Wir laden Sie zum Nachdenken über das Glaubensbekenntnis ein. Dabei 
gehen wir sowohl von den traditionellen Formulierungen aus, als auch 
von der in der Christengemeinschaft gebräuchlichen erneuerten Fassung. 
Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Oldenburg, mit ei-
nem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein offenes Gespräch anschließt. 
Den Abschluss bildet ein gemeinsames Abendgebet, das die Themen des 
Abends aufgreift und vertieft. Die Abende können einzeln oder im Zusam-
menhang besucht werden. 

Mo 13. Februar 2012, 20 Uhr
Wer ist Gott?

Mo 27. Februar 2012, 20 Uhr
Was haben wir mit ihm zu tun?

Mo 12. März 2012, 20 Uhr
Wozu glauben?

Seniorennachmittage
Einmal im Monat treffen sich die Senioren unserer Gemeinde an einem 
Dienstagnachmittag ab 15 Uhr zu einer Offenen Runde im Gemeindehaus. 
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen, dem schließt sich ein inhaltlicher Bei-
trag, gemeinsames Singen oder eine andere Aktivität an. In den Sommer-
monaten nutzen wir diese Nachmittage auch zu gemeinsamen Ausflügen in 
die nähere und weitere Umgebung.
Die Nachmittage werden von Brigitte Dinkelbach (Tel. 0441 - 99 85 719) 
vorbereitet, die gern Auskunft über Termine und Themen gibt. Für alle, die 
nicht gut zu Fuß sind, organisieren wir gern einen Fahrdienst.
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Unser Angebot
aus biologisch-dynamischem Landbau:

 Käse/Milchprodukte

 Gemüse und Obst

 Holzofenbrot

 Wurst und Eier

Auf foldenden Märkten sind wir vertreten:
 - Oldenburg, Pferdemarkt (Do, Sa)
 - Oldenburg, Ökomarkt (Mi)
 - Delmenhorst, Wochenmarkt (Mi, Sa)
 - Westerstede, Wochenmarkt (Fr)
 - Jever, Wochenmarkt (Fr)

Verkauf ab Hof freitags von 15 bis 18 Uhr
 - Lieferservice:                   -Abokiste
  Info unter : 0 44 84 - 92 0711

 www.hofgemeinschaft-grummersort.de

Hauptmoorweg 3 · 27798 Hude · Tel.: 0 44 84-9 40 42 /-5 99



Fr 4. November 2011, 20 Uhr

Die große Überraschung 
an der Todesschwelle
Nahtoderfahrungen - ein neuer Forschungszweig
Lothar Peinemann, Pfarrer em. in Oldenburg

Sa 5. November 2011, 9.00 - 12.30 Uhr

Seminar mit Lothar Peinemann
im Anschluss an den vorangehenden Vortrag

An diesem Vormittag wollen wir uns in Fortführung der 
Überlegungen vom Vorabend mit möglichen Komponenten 
einer Nahtoderfahrung beschäftigen und Beiträge zu ihrem 
Verständnis zusammentragen. Wir bitten um einen Seminar-
beitrag in Selbsteinschätzung.

Mo 28. November 2011, 20 Uhr

Vom Wirken der Gnade
Betrachtung zum Johannesevangelium
Johannes Lauten, Pfarrer em. in Essen

Fr 20. Januar 2012, 20 Uhr

Erziehung = Beziehung
Bindung und Bewegung in pädagogischen  
Begegnungen

Vortrag für Eltern und Pädagogen und andere Interessierte 
von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Priesterseminars der 
Christengemeinschaft in Hamburg - Mit einem Seminar am 
folgenden Tag, siehe „Kinder - Jugend - Familie“.
Lange genug hat sich die pädagogische Diskussion einseitig 
um die Inhalte des Lernens und die Formen des Verhaltens 
gedreht. Nun muss wieder verstärkt gefragt werden, wer zu 
den Kindern und Jugendlichen stabile Beziehungen aufbaut 
und wie pädagogische Begegnungen zu stärkenden Bewe-
gungen werden können. Wie lässt sich die Beziehungskunst 
zu unseren Kindern gestalten? Und wo erfährt neben dem 
Wohl der Heranwachsenden auch der eigene Bereich der Er-
wachsenen seine Pflege?
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FritjoF HuFeland

individuelle Beratung, Planung und gestaltung

                               vermittlung von 
Finanzierungen und Kapitalanlagen

KranKen- und SachverSicherungen

privater und betrieblicher vorSorge
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Hufelandfinanz GmbH
eibenweG 21
26131 OldenburG

Tel 0441 5040220
fax  0441 5040210
hufelandfinanz@t-online.de
www.hufelandfinanz.de

Hufelandfinanz GmbH
eibenweG 21
26131 OldenburG

Tel 0441 5040220
fax  0441 5040210
hufelandfinanz@t-online.de
www.hufelandfinanz.de



Wir laden Sie ein, unsere Gemeinde 
näher kennen zu lernen

Auf den ersten Blick unterscheidet sich unsere Gemeinde we-
nig von anderen Kirchengemeinden in unserer Umgebung. 
Gottesdienste, Religions- und Konfirmandenunterricht sowie 
Gesprächskreise zu biblischen und zu anderen Themen sind, 
wie überall, die Grundlagen unseres Gemeindelebens. Wie alle 
Christen feiern wir Advent, Weihnachten, Ostern und die ande-
ren Feste des christlichen Jahres – und für Kinder, Jugendliche 
und Familien gibt es vielfältige Aktivitäten, auch gemeinsam 
mit unseren Nachbargemeinden. Unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer, die die Gottesdienste mit uns feiern, stehen für Ge-
spräche, Seelsorge und Krankenbesuche zur Verfügung. Und 
es gibt eine große Zahl ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die das Gemeindeleben tragen.
Das Besondere der Christengemeinschaft erschließt sich erst 
auf den zweiten Blick: Wir möchten die gemeinschaftliche spi-
rituelle Einbindung in Gottesdienst und Sakrament verbinden 
mit der freien und individuellen Verantwortlichkeit des einzel-
nen Menschen vor Gott und vor sich selbst. Es gibt in der Chris-
tengemeinschaft kein Lehramt, das verbindliche Vorgaben in 
Fragen des Glaubens oder der Lebensführung macht – die At-
mosphäre ist von Offenheit und Toleranz geprägt. Jeder kann 
seinen eigenen Weg gehen und dabei so viel an der Gemein-
schaft teilhaben, wie es den eigenen Bedürfnissen entspricht.
Die Sophienkirche, die wir im Juni 2008 in Oldenburg-Ostern-
burg einweihen konnten, ist das Zentrum unseres Gemeindele-
bens. Sie soll darüber hinaus ein Ort für Kultur und Begegnung 
sein. Mit den Veranstaltungen, die Sie in diesem Heft angekün-
digt finden, wollen wir als Gemeinde unsere Türen weit öffnen 
und das kulturelle Leben in unserer Stadt bereichern.
Viele Worte können das persönliche Kennenlernen jedoch 
nicht ersetzen: wir laden Sie ein, an unseren Veranstaltungen, 
Arbeitskreisen und Gottesdiensten teilzunehmen – oder auch 
nur ganz unverbindlich unsere Gemeinde kennen zu lernen. 
Seien Sie uns willkommen!

Die Sophienkirche, der Büchertreff sowie eventuelle Ausstellungen sind 
	 mittwochs 	 11.00-12.00 Uhr
geöffnet sowie vor und nach unseren Veranstaltungen. Es können aber auch 
individuell Zeiten vereinbart werden: Tel. 0441 - 350 705 81 (Marlies Willers).
Bitte beachten Sie, dass es an Feiertagen und in den Schulferien Abweichun-
gen geben kann. 
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Das Forum Zukunft ist ein freier, persönlich verantworteter 
Zusammenschluss von Menschen im Umfeld der Christen-
gemeinschaft in Oldenburg, die sich über aktuelle Zeitfra-
gen austauschen und in wechselnden Konstellationen aktiv 
werden wollen. Regelmäßige Zusammenkünfte und aktuelle 
Informationen per Email dienen der wechselseitigen Infor-
mation und Vernetzung.
Die Zusammenkünfte des Forums und andere Aktivitäten 
werden von einem Initiativkreis koordiniert. Das Forum ar-
beitet mit anderen Gruppen und Initiativen zusammen, die 
sich für eine gerechte und solidarische Zukunft in der globa-
lisierten Welt einsetzen. Frieden und die Wahrung der Men-
schenrechte sind dabei unverzichtbare Bausteine. 
Das Forum Zukunft ist Mitglied der Klima-Allianz Oldenburg 
und setzt sich auch in diesem Zusammenhang für den Schutz 
der Umwelt und für globale Gerechtigkeit ein.

Sprecher: Jörn Ewald und Andreas Büttner
Kontakt: Andreas Büttner | Tel. 04486-920285 
oldenburg@christengemeinschaft.org

Offene Abende zu Zukunftsfragen
Mehrmals im Jahr laden wir alle Interessierten zu Offenen 
Abenden ein. Die jeweils aktuellen Themen werden kurz-
fristig bekannt gegeben. Informieren Sie sich - diskutieren 
Sie mit: Sie sind herzlich eingeladen. Folgende Termine sind 
vorgesehen:

Mo 31. Oktober 2011, 20 Uhr
Mo 20. Februar 2012, 20 Uhr
Mo 18. Juni 2012, 20 Uhr

Initiativkreis
Einmal monatlich trifft sich der Initiativkreis des Forums, 
meist an einem Donnerstagabend. Wir freuen uns, wenn 
Sie Interesse an einer Mitarbeit haben und hören gern von 
Ihnen.

Oldenburger Zukunftstage
Globalisierung – Finanzkrise – Neue Armut – Klimawandel – 
Energiewende: dies sind nur einige Schlagworte, die zeigen: 
wir brauchen neue Ideen für die Gestaltung einer gerechten 
und solidarischen Zukunft in der globalisierten Welt. Durch 

FORUM  ZUKUNFT
 der Christengemeinschaft in Oldenburg



die Oldenburger Zukunftstage wollen wir die Möglichkeit 
schaffen, innovative Ideen für die Zukunft einer breiteren 
Öffentlichkeit vorzustellen und unterschiedliche Ansätze ins 
Gespräch miteinander zu bringen.
Deshalb laden wir am Wochenende 20. bis 22. April in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Oldenburg und weiteren Part-
ner zu den Oldenburger Zukunftstagen ein. Sie finden im 
Kulturzentrum PFL statt und bieten bei Vorträgen, Podiums-
diskussionen und Workshops die Möglichkeit Zukunftsfra-
gen zu diskutieren. Götz Werner hat sein Kommen zum The-
ma „Bedingungsloses Grundeinkommen“ für Freitag den 20. 
April zugesagt. 
Unsere Website www.oldenburger-zukunftstage.de bietet 
aktuelle Informationen zum Stand der Vorbereitungen. Be-
stellen Sie dort auch unseren Newsletter, durch den wir Sie 
gerne in die weitere Planung einbeziehen wollen. 

FORUM
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	 OLDENBURGER
	 ZUKUNFTSTAGE	2012

Bedingungsloses Grundeinkommen 
solidarisch wirtschaften
Klimagerechtigkeit
gemeinschaftlich anders wohnen  
Vorträge, Podien, Workshops, Ausstellungen 
mit Götz W. Werner u.a.

20.-22. April 2012
Kulturzentrum PFL 
Peterstraße 3 - Oldenburg

         Ideen                   gestalten  Zukunft

wie wollen wir in Zukunft leben?

solidarisch leben in der Einen Welt

FORUM  ZUKUNFT
 der Christengemeinschaft in Oldenburg

www.oldenburger-zukunftstage.de  Tel. 04 41- 7 15 21
in Zusammenarbeit mit: 

Plakatentwurf



Hinweis
Angebote für Kinder und Jugendliche werden oft spontan geplant. Zu 
Kinder- und Jugendwochenenden, die wir oft in Zusammenarbeit mit den 
anderen Gemeinden der Christengemeinschaft im Nordwesten durchfüh-
ren, aber auch zu anderen Aktivitäten laden wir je nach Bedarf und unseren 
Möglichkeit auch während des Jahres ein. Dazu gibt es einen Mailverteiler 
für Jugendliche und einen für Kinder und Eltern. Wir tragen Euch/Sie gern 
dafür ein. Eine Mail an oldenburg@christengemeinschaft.org genügt.

Sa 10. und Sa 17. Dezember, jeweils 10 - 16 Uhr

Wir bereiten Weihnachten vor
An zwei Samstagen im Advent werden wir mit Andreas Bütt-
ner und Beate Döpke ein Krippenspiel für den Familiengot-
tesdienst an Heiligabend einstudieren. Die Generalprobe 
wird am Fr 23. Dezember von 15 - 17 Uhr sein. 
Außerdem wird an beiden Samstagen Zeit sein, Plätzchen zu 
backen und das ein oder andere Geschenk herzustellen. So 
können wir uns in Ruhe auf das kommende Fest einstimmen. 
Anmeldung erbeten (siehe Rückseite).

Sa 24. Dezember 2011, 16 Uhr

Familiengottesdienst an Heiligabend
Pfadfinder bringen das Friedenslicht aus Bethlehem, Kinder 
aus der Gemeinde führen ein Krippenspiel auf. Ein Gottes-
dienst zur Einstimmung auf Weihnachten für Jung und Alt. 
Über die übrigen Weihnachtsgottesdienste wie über alle 
Gottesdienste in unserer Gemeinde gibt das regelmäßig er-
scheinende Gemeindeprogramm Auskunft.

Fr 20. Januar 2012, 20 Uhr

Erziehung = Beziehung
Bindung und Bewegung in pädagogischen  
Begegnungen

Vortrag für Eltern und Pädagogen und andere Interessierte 
von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Priesterseminars der 
Christengemeinschaft in Hamburg - Mit einem Seminar am 
folgenden Tag.
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Lange genug hat sich die pädagogische Diskussion einseitig 
um die Inhalte des Lernens und die Formen des Verhaltens 
gedreht. Nun muss wieder verstärkt gefragt werden, wer zu 
den Kindern und Jugendlichen stabile Beziehungen aufbaut 
und wie pädagogische Begegnungen zu stärkenden Bewe-
gungen werden können. Wie lässt sich die Beziehungskunst 
zu unseren Kindern gestalten? Und wo erfährt neben dem 
Wohl der Heranwachsenden auch der eigene Bereich der Er-
wachsenen seine Pflege?

Sa 21. Januar 2012, 9 - 12.30 Uhr

Pädagogisches Seminar 
mit Ulrich Meier
im Anschluss an den vorhergehenden Vortrag. Der Workshop 
bietet im Gespräch und durch kleine Übungen Gelegenheit, 
die Themen des Vortrags zu vertiefen und weitere Überle-
gungen anzustellen. Seminarbeitrag in Selbsteinschätzung.

Sa 10. März 2012, 17 Uhr (voraussichtlich)

Familiengottesdienst 
in der Vorosterzeit
Jona und der große Fisch

Ein Gottesdienst zur Einstimmung auf Passion und Ostern, 
in dem Kinder die Geschichte von Jona aus dem Alten Testa-
ment szenisch darstellen. Außerdem singen wir viele Lieder 
und besinnen uns auf das Wunder von Tod und Auferste-
hung.

	Sa 23. Juni 2012, 12 – 18 Uhr (voraussichtlich)

Sommerfest
im Bahlsenquartier

Gemeinsam mit den anderen Einrichtungen auf dem ehema-
ligen Bahlsengelände in Osternburg laden wir Sie und ihre 
Kinder, Verwandten und Freunde herzlich zu einem bunten 
Sommerfest mit vielen ganz unterschiedlichen Angeboten 
ein. Ein detailliertes Programm erscheint rechtzeitig vor dem 
Fest.
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Saal  Saal  
Café Café Küche Küche 
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Baumhaus

Wohnheim
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Wohnen Jung und Alt

Schulgarten 

Sophienkirche
Christengemeinschaft

Sophienkirche
ChristengemeinschaftHeilpädagogischer 

Schulzweig

Anfragen und Anmeldung (für einzelne Veranstaltun-
gen mit entsprechendem Hinweis erforderlich) bitte an:

Die Christengemeinschaft | Gemeinde in Oldenburg
Ulmenstr. 29 | 26135 Oldenburg | Tel. 04 41 / 7 15 21
Email: oldenburg@christengemeinschaft.org
www.christengemeinschaft.org/oldenburg

Sophienkirche
Oldenburg-Osternburg

Parkmöglichkeiten bei der Sporthalle Stedinger Str. 30 

“   Autobahn 
AS   Kreyenbrück”
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